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Im Jahr 2023 veranstaltete die 
Abfallwirtscha� Rendsburg-
Eckernförde (AWR) an drei Ter-
minen im April, Juli und Septem-
ber ihre beliebten Flohmärkte 
auf der ehemaligen Deponie in 
Alt Duvenstedt. Die Einnahmen 
kamen wie immer den Floh-
markt-Partnern - im Jahr 2023 
der Lionsclub Rendsburg, der Fa-
milienwerkstatt Rendsburg so-
wie der Förderverein der Astrid-
Lindgren-Schule in Büdelsdorf - 
für gemeinnützige Projekte zu-
gute. 

Die AWR-Flohmärkte funktio-
nieren nach dem Prinzip der Auf-
gabenteilung: Die AWR stellt die 
Ware und die Logistik; die jewei-
ligen Flohmarkt-Partner organi-

sieren den Verkauf. Die AWR-
Flohmärkte „mit dem Kaufhaus-
flair“ haben sich über die Kreis-
grenzen hinaus längst zu einer 
festen Institution entwickelt. Ab-
fallvermeidung, Schnäppchen für 
Käufer und finanzielle Unterstüt-
zung für einen guten Zweck. Ein 
Konzept mit Erfolgsgeschichte! 
In diesem Jahr wird es wieder 
drei Termine für den AWR-Floh-
markt geben:  
• 14.04., 14.07. sowie 27.10. 
• jeweils sonntags  

von 9 bis 13 Uhr  
• auf dem Gelände der ehemali-

gen Deponie in 24791 Alt Du-
venstedt, Fuchsberg 6. 

• Weitere Informationen unter 
www.awr.de. 

AWR-Flohmärkte –  
eine Erfolgsgeschichte 

Großer Andrang bei den AWR-Flohmärkten - auch dieses Jahr. 
(hb) Das Polizeibüro in der Ul-

menstraße, eine Zweigstelle des 
Polizeireviers Rendsburg, wird 
Ende Februar geschlossen. Be-
gründet wird die Entscheidung 
damit, dass die angebotenen 

Sprechzeiten kaum genutzt wür-
den. Die Polizei betonte in ihrer 
Mitteilung, dass die Schließung 
des Büros „zu keinerlei Ein-
schränkungen der Polizeipräsenz 
und der Rund-um die Uhr-Wahr-
nehmung von Soforteinsätzen in 
der Stadt Büdelsdorf“ führe. Die-
se Aufgaben würden unverändert 
vom zentralen Revier in der 
Rendsburger Moltkestraße aus 
wahrgenommen. 
In Abstimmung mit den Stadt-
vertretungen von Büdelsdorf und 
Rendsburg prü� die Polizei der-
zeit konkret die Frage der Not-
wendigkeit einer dezentralen Po-
lizeistation im erweiterten 
nördlichen Innenstadtbereich 
von Rendsburg.  

Das Polizeibüro in der Ulmen-
straße wird Ende Februar ge-

schlossen. 

Polizeibüro schließt 
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Der Umzug in das Künstler-
haus gegenüber von Osthoff ging 
mit Hilfe des Bauhofes problem-
los vonstatten. Wir sind sehr zu-
frieden und hoffen, dass es vor-
erst unser letzter Umzug ist...! 
Hier finden auch die Spiele der 
Geburtstagskiste einen über-
sichtlichen Platz.  

Drei Spiele sind noch vorzu-
stellen:  

Coco Crazy  •   
2-8 Spieler  ab 5 Jahren  

In sechs Kokosnüssen haben 
sich sechs verschiedenfarbige 
Affen versteckt. Die Nüsse wer-
den auf dem Spielplan durchein-
ander aufgestellt. Dann schaut je-
der geheim in eine Kokosnuß. 
Der Würfel sagt Euch, wie Ihr 
weiterspielen sollt. Ziel ist, alle 
sechs Affen zu finden.  

Lost Seas  •  4 Spieler  ab 8 Jahren  
Die 16 Felder auf dem Entde-

ckungsfeld sollen während des 
Spiels mit  den  Entdeckungs-

plättchen ausgelegt werden. Die 
Punkte werden errechnet , wenn 
alle Plättchen ausgelegt sind. Die 
Vorgaben für das Spiel müssen 
beachtet werden und man muss 
sich gut die Karten merken. Mit 
den hübschen Entdeckerkarten 
macht das Spiel viel Spaß.  

Rookie  •  2-6 Spieler   ab 6 Jahren  
Viele Karten  mit fünf verschie-

denen Farben sollen zu Paaren 
gesammelt werden. Die Punkte-
karten auf den neun Stapeln wer-
den umgedreht und wenn sie zu-
sammenpassen, gehören sie Dir. 
Das geht so lange, bis die Karten 
nicht zusammenpassen - dann ist 
der nächste Spieler dran. Wer die 
meisten zusammenpassenden 
Karten besitzt, hat gewonnen. Lo-
gisch!  

Wir sind jeden Dienstag und 
Donnerstag von 15:30 bis 17 Uhr 
(Tel. 148 85 25) in der Hollerstra-
ße 16 zur Ausleihe zu finden und 
freuen uns auf Euren Besuch.  

Maren Clausen

Hollerstraße 16 und neue Spiele 

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 10 – 12.30 Uhr und 14 – 18 Uhr • Sa. 10 – 12.30 Uhr

Als KISS maskierte Einbrecher 
bringen mit einem Raubzug den 
gesamten Heavy Metal in 
Verruf. L.B. STEEL und seine 
BRIGADE STEELFORCE über-
nehmen die Ermittlungen. Als 
sich daraufhin die Bürgeriniti-
ative „Mütter gegen Metal“ 
gründet, um das heißersehnte 
örtliche Metal-Festival zu 
verbieten, tauchen plötzlich 
Ungereimtheiten auf. Stecken 
tatsächlich echte Metalfans 
hinter den Einbrüchen, oder 

verbirgt sich hinter all dem ein 
noch viel größeres Komplott? 
Die drei Ermittler erinnern sehr 
an die „Drei ???“ und bei diesem 
Hörspiel für Erwachsene gibt es 
viele launige Momente. Ein echt 
großartiges Hörspiel-Debüt! 

Neu in der Stadtbücherei:  

„L. B. Steel und 
die Geschöpfe der 

Nacht – Das 
Heavy-Metal-

Ein weiterer „Hörspiel-Tipp“ 
sind „Die Drei Herren“, die in un-
serer Bücherei am 08.03. um 19 
Uhr mit zwei (!!!) Hörspielen für 
gute Unterhaltung sorgen wer-
den. Karten gibt es ab sofort im 
Vorverkauf! Reservierung auch te-
lefonisch oder per E-Mail: 04331-
300719 oder stadtbuecherei- 
buedelsdorf@t-online.de

Bücherei-Veranstaltungshinweis 
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(hb) Der Friseursalon „Lale Friseur“ 
in der Hollerstraße 99a hat eine 
neue Mitarbeiterin. Sabrina Jäger, 
die 2001 ihre Gesellenprüfung als 
Friseurin abgeschlossen hat, unter-

stützt das Team seit dem 1. Februar. 
„Waschen, schneiden, fönen, färben 
- ich mache alles“, sagt Sabrina Jä-
ger, die zuvor in verschiedenen Fri-
seursalons tätig war. 

„Lale Friseur“ bekommt 
Verstärkung 

In diesem Jahr feiern das Frei-
bad Büdelsdorf sein 50-jähriges 
und die DLRG Büdelsdorf e.V. ihr 
75-jähriges Bestehen. Das soll 

am 6. und 7. Juli mit einem gro-
ßen Spektakel gefeiert werden. 

Seit Sommer letzten Jahres 
wird dass Fest bereits geplant. 
Neben vielen Spiel- und Mit-
mach-Angeboten für Familien 
und Mannscha�en ist auch für 
musikalische Unterhaltung ge-
sorgt. Am Samstag wird die Band 

„Tin Lizzy“ für ordentlich Stim-
mung sorgen. Um dieses Event 
durchführen zu können, werden 
noch viele helfende Hände (für 

die Betreuung von Spielen, den 
Ausschank und weiteres) gesucht. 

Wer sich dem Freibad verbun-
den fühlt oder einfach nur Lust 
hat an dem Fest mitzuwirken 
(und idealerweise mindestens 
16. Jahre alt ist), kann sich be-
reits jetzt unter jubilaeum@ 
buedelsdorf.dlrg.de melden. 

Freibad und DLRG feiern Jubiläen 
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Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe am 15. März:

4. März 2024       

Schneeglöckchen
schau, schau hin, schau ganz genau, 
ringsherum noch alles grau, 

schau hin, schau hin, 
siehst Du wie es sich reckt und streckt? 

Hast Du es nun gesehen? 
Ist es nicht wunderschön? 

Es wird die erste Blume sein, 
sie bleibt gewiss nicht lang allein! 

Siehst Du dort die kleinen, grünen Spitzen, 
wie sie aus der Erde blitzen? 

Und mittendrin dann. 
Schneeweiß und klein 
das Glöckchen läutet den Frühling ein. 

Schneeglöckchen 

Ginny Küenle 

DRK 
Mitgliederversammlung

(hb) Die Mitgliederversamm-
lung des DRK Ortsvereins Bü-
delsdorf findet statt am Montag, 
18. März  um 18.30 Uhr in Bü-
delsdorf in der Feuerwache, Me-
melstraße 1.  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung,  
2. Kassenbericht,  
3. Kassenprüfungsbericht,  
4. Entlastung des Vorstandes, 
5. Informationen über Aktivitäten, 
6. Verschiedenes,  
    Ehrung Blutspender. 

(hb) Die Bahnunterführung am 
Fuß- und Radweg „Schwarzer Stieg“ 
zwischen dem Rondo-Parkplatzes an 
der Dänischen Schule vorbei zur 
Prof.-Koopmann-Straße in Rends-
burg-Kronwerk haben begonnen. 
Die Deutsche Bahn baut die 98 Jahre 
alte Unterführung komplett neu. 

Weil die Bahnstrecke zwischen 
Neumünster und Flensburg eine 
wichtige Nord-Süd-Verbindung ist, 

sollen Vollsperrungen auf das ab-
solut erforderliche Minimum redu-
ziert werden. Im Januar wurde mit 
der Baustelleneinrichtung begon-
nen. werde. Die Zuwegung zur Bau-
stelle führt parallel zu den Gleisen 
vom Bahnübergang Eckernförder 
Straße aus. Auf einem angrenzen-
den Teil des Rondo-Parkplatzes soll 
eine Fläche für Baumaschinen und 
Material eingerichtet werden. Jetzt 

wurde damit begonnen, Ver- und 
Entsorgungsleitungen zwischen 
Rends- burg und Büdelsdorf, die di-
rekt unter dem Tunnel verlaufen, zu 
erneuern. Die Unterführung wird 
deshalb ab sofort bis voraussichtlich 

Ende April gesperrt.. Das bedeutet für 
Fußgänger und Radfahrer einen Um-
weg von rund 700 Metern. Nach Pla-
nungen der Deutschen Bahn sollen 
die Bauarbeiten Ende Januar 2025 
beendet sein. 

„Schwarzer Stieg“:  Bauarbeiten haben begonnen 

Die Baustraße vom Bahnübergang Eckernförder Straße ist fertiggestellt. 

Die Unterführung zum Schwarzen Stieg (im Hintergrund das Ein-
kaufszentrum Rondo) wird bis Ende April gesperrt. 
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Die CDU Büdelsdorf lädt zum 
Diskussionsabend mit dem Euro-
paabgeordneten Niclas Herbst 
ein. Thema des Abends ist die Re-
duzierung von Plastik insbeson-
dere bei Verpackungen mit Blick 
auf die neue Verpackungsverord-
nung der Europäischen Union. 

Die Veranstaltung findet am 
Freitag, dem 8. März 2024 um 19 
Uhr in den Räumlichkeiten der 
Firma GUTOM am Trichterbe-
cherweg 6 statt. GUTOM ist Pro-
zessdienstleister, produziert nach-
haltige Verpackungen und ver- 

treibt diese europaweit mit den 
passenden Verpackungslinien. Sie 
hat aktuell eine Verpackung für 
Lebensmittel entwickelt, bei de-
ren Herstellung bis zu 80 Prozent 
an Plastik eingespart wird. 

Nach einem Einblick in die Ar-
beit der Firma GUTOM wird Nic-
las Herbst über seine Arbeit im 
Europäischen Parlament berich-
ten. Schwerpunkt des Abends ist 
dann die Diskussion über die eu-
ropäischen Ziele im Zusammen-
hang mit der neuen Verpa-
ckungsverordnung und die 
Auswirkungen vor Ort. Im An-
schluss an die Diskussion steht 
Niclas Herbst für weitere Fragen 
und Austausch zur Verfügung.  

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, deshalb bitte Anmeldung 
bis spätestens zum 1. März unter 
buedelsdorf@cduplus.de oder 
unter Tel. (04331)  69 65 118 
(CDU Ortsverband Büdelsdorf). 

Diskussion: EU-Verpackungsverordnung 

Niclas Herbst (CDU) 

Friseurmeisterin Olga Scheifel 
(hb) Die Friseurmeisterin Olga 

Scheifel hat sich selbstständig 
gemacht. Aber nicht mit einem 
eigenen Salon, sondern in den 
Räumen des „Friseursalons Su-
sanne“ in der Hollerstraße 29. 

Dort hat sie „einen Stuhl gemie-
tet“. „Das ist bei Friseuren durch-
aus üblich. Olga Scheifel arbeitet 
selbstständig und zahlt eine Mie-
te an mich als Inhaberin“, erklärt 

Susanne Ploog-Werner. Olga 
Scheifel (44) hat 2007 ihre Aus-
bildung beendet und war danach 
in Büdelsdorf und Rendsburg als 
angestellte Friseurin tätig. Jetzt 
will sie ihren „weiteren Zu-

kun�sweg gehen.“ Ihre Kundin-
nen und Kunden sind zu 90 Pro-
zent aus Büdelsdorf. Termine 
können unter Telefon 04331-
31458 vereinbart werden. 
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(hb) Die Praxis für Physiothera-
pie „Villa Vitalis“ in der Alten Dorf-
straße 19 erweitert ihr Angebot. 
Ab dem 1. März kommen die The-
rapeuten auch zu den Patienten ins 
Haus. „Fast keine Praxis in der Re-
gion bietet Hausbesuche an. Vie-
len alten oder kranken Menschen 
ist es nicht oder nur schwer mög-
lich, zu uns in die Praxis zu kom-
men“, nannte der Inhaber Christo-
pher Schöning als Grund für das 
neue Angebot. Schwerpunkt sei, 
die Beweglichkeit der Patienten zu 
verbessern, mit dem Rollator um-
zugehen oder das Treppensteigen 
wieder zu ermöglichen. Anfangs 
werden Hausbesuche auf Büdels-
dorf und Rendsburg begrenzt. 

„Mit Julia Wind konnten wir 
eine Therapeutin für uns gewin-

nen, die eine Therapieform (PNF) 
beherrscht, die vor allem neuro-
logischen Patienten hil�. PNF ist 
eine Abkürzung für propriozepti-
ve neuromuskuläre Fazilitation.“, 
erklärt Christopher Schöning. In 
der Therapie soll die Haltungs- 
und Bewegungskontrolle des Pa-
tienten verbessert werden, wobei 
sie sich immer auf die individuel-
len Kompetenzen orientiert, um 
letztendlich Schmerzen aufzuhe-
ben und die Selbstständigkeit im 
Alltag wiederherzustellen. Das 
Behandlungskonzept findet be-
sonders bei den folgenden Krank-
heitsbildern Anwendung: Schlag-
anfall, Multiple Sklerose, 
Parkinson, Schädel-Hirn-Trauma, 
Querschnittslähmung und auch 
bei Rückenschmerzen. 

Cristopher Schöning, Inhaber der „Villa Vitalis“  
erweitert das Angebot seiner Praxis für Physiotherapie. 

Villa Vitalis erweitert Angebot 

Erste Blüten beim Winterjasmin. 
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Öffentliche Erinnerung
Die am 15.02.2024 fällig gewor-
denen Grund-, Gewerbe- und 
Hundesteuern sind nunmehr 
spätestens bis zum 25.02.2024 
zu entrichten. Vom folgenden 
Tage an werden die Rückstände 
zwangsweise eingezogen. Mit 

Ablauf des Fälligkeitstages wird 
außerdem der gesetzliche Säum-
niszuschlag erhoben. 
Büdelsdorf, 15.02.2024 
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister 
- Vollstreckungsbehörde - 

In diesem Jahr ist eine große 
Veranstaltung rund um das Eh-
renamt in Büdelsdorf geplant. Am 
22. Juni (ein Sonnabend) können 
sich Vereine und Verbände im Re-
gionalen Bürgerzentrum von 11 
bis 17 Uhr vorstellen, über sich in-
formieren und sich austauschen. 

Es wird ein buntes Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt geben. 
Abgerundet wird der Tag durch 
eine Podiumsdiskussion zum 
Thema „Zukun� Ehrenamt“. Da-
bei sollen die Bedingungen hin-
terfragt werden, die es braucht, 
um Menschen für das Ehrenamt 

zu gewinnen. Interessierte kön-
nen auch Vorschläge machen, wie 
das gelingen könnte. 

Die Stadt Büdelsdorf listet Ver-
eine, Verbände und Parteien auf 
ihren Internet-Seiten auf. Sport- 
und Freizeitvereine finden sich 
www.buedelsdorf.de/kultur- 
freizeit-sport, soziale Vereine und 
Verbände unter www.buedelsdorf.
de/Bildung-Familie-Soziales/. 

Die Vereine und Verbände aus 
Büdelsdorf werden gebeten, ihre 
Anmeldung zum Ehrenamtstag 
bis zum 15. März bei der Bürger-
vorsteherin abzugeben. 

Ehrenamtstag –  
Anmeldung bis zum 15. März 

Heimatbund 
(hb) Der Orstverein Büdelsdorf 

im Schleswig-Holsteinischen 
Heimatbund veranstaltete am 20. 
Januar im Lindenkrog in Rickert 
seine Jahreshauptversammlung.
Turnusgemäß standen Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung.  

„Da im Januar 2020 der gesamte 
Vorstand für weitere vier Jahre neu 
gewählt wurde, ist heute auch wie-
der der gesamte Vorstand für 4 
Jahre neu zu wählen“, erklärte der 
1. Vorsitzende Günter Liebschner. 
Winfred Fischera scheide aus ge-
sundheitlichen Gründen leider 
aus. Die verbleibenden Vorstands-
mitglieder hätten sich bereit er-
klärt, noch einmal für die Wahl be-
reit zu stehen, berichtete 
Liebschner. Helga Pleep und Linda 
Scheil (Beisitzerinnen), Marion 
Tippmann (Kassenwartin), Gertrud 
Struck (Schri�führerin), Joachim 
Wendorff (stellvertretender Vorsit-
zender) und Günter Liebschner (1. 
Vorsitzender) bilden den neu ge-
wählten Vorstand.     

„Wir alle wissen, unsere große 
Sorge ist die gesundheitsbedingte, 
sinkende Mitgliederzahl in unse-
rem Verein“, betonte Liebschner. 
„Leider können wir keinen Neuzu-
gang in diesem Jahr in unseren 
Reihen begrüßen. Die aktuelle 
Mitgliederzahl beträgt 118.“  

Liebschner machte deutlich, 
dass dringend jüngere Mitglieder 
und Mitwirkende im Vorstand ge-
funden werden müssten. „Die heu-
tigen Vorstandsmitglieder sind in 
vier Jahren meist deutlich älter als 
80 Jahre. Diese müssen in vier Jah-
ren alle durch jüngere Personen er-
setzt werden, damit der Verein den 
Status e.V. behalten kann. Ansons-
ten muß der Verein in dieser Form 
aufgelöst werden.“ Gegebenenfalls 
bestünde noch, je nach der Anzahl 
der Vereinsmitglieder und geeig-
neten Vorstandsmitgliedern, die 
Möglichkeit, den Verein ohne e.V. 
weiter zu führen.  

In der Mitgliederversamm-
lung wurden Waltraut und Hel-
mut Müller für ihre 40-jährige 
Vereinsmitgliedscha� geehrt. 

Waltraut und Helmut Müller: 
seit 40 Jahren beim Heimatbund Die Vorstandsmitglieder des Hei-

matbundes: Helga Pleep, Gertrud 
Struck, Marion Tippmann und 

Linda Scheil (vorne von links) so-
wie Joachim Wendorff und Gün-
ter Liebschner (hinten von links). 
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Die Arbeitsgemeinscha� (AG) 
der freien Wohlfahrtsverbände 
(Arbeiterwohlfahrt (AWO), Deut-
sches Rotes Kreuz (DRK) und 
Evangelische Kirchengemeinde) 
in Büdelsdorf widmet sich seit 75 
Jahren  vor allem der Unterstüt-
zung hilfebedür�iger Menschen. 
Dies geschieht in letzter Zeit un-
ter anderem durch eine Spen-
den-/ Gutscheinaktion in der 
Weihnachtszeit und durch ein 
gemeinsam veranstaltetes Senio-
renfrühlingsfest. 

Die Büdelsdorfer Rundschau un-
terstützt in ihrer Dezember-Ausga-
be regelmäßig die Aktion durch 
den traditionellen Spenden-Aufruf 
für die Bürger, die der Hilfe bedür-
fen. Im Dezember 2023 haben uns 
35 Menschen aus Büdelsdorf und 
den umliegenden Gemeinden, so-
wie zwei Firmen aus Büdelsdorf, 
Spenden zukommen lassen. 

Wir sind sehr dankbar über die 
Spendenbereitscha�. Bei Bedarf 
erhielten die Spender eine Spen-
denbescheinigung. 

Die Spendensumme betrug 
4.095 Euro. Mit den Spenden 
konnten wir 50 Einzelpersonen, 
Paare und Familien unterstützen. 

Die Familien haben eine Perso-
nenzahl von drei bis zu neun Per-
sonen. Alle erhielten Gutscheine 
zum Einkauf in Büdelsdorfer Ge-
schä�en. Tabakwaren und Alko-
hol sind vom Kauf ausgeschlos-
sen. Die Gutscheinhöhe richtet 
sich nach der Familiengröße, sie 
wurden nach einer Abstimmung 
zwischen den Verbänden verteilt. 

Die AG ist nicht nur zur Ad-
ventszeit aktiv. So werden über 
das Jahr auch einzelne soziale 
Projekte in Büdelsdorf gefördert, 
und die Rendsburger Tafel wird 
auch unterstützt. Denn Büdels-
dorf hat zwar einen DRK-Kleider-
laden, jedoch keine eigene Tafel. 
Daher nutzen bedür�ige Büdels-
dorfer die Rendsburger Tafel.  

Hinten von links: Petra Herold, Christiane Zimmermann-Stock,  
Susanne Berendsen, Petra Knospe,  

von von links: Waltraud Paul, Inka Ehlers-Thun          Foto: privat 

Weihnachtliche Spendenaktion der freien 
Wohlfahrtsverbände bedankt sich 

Erste Krokusse beginnen zu blü-
hen - der Vorfrühling beginnt. 
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Unser sauberes Schleswig-Holstein 
Die Stadt Büdelsdorf beteiligt sich 
auch 2024 wieder an der jährlich 
stattfindenden Putzaktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“. 
Mit der Aktion soll die Landschaft 
von achtlos entsorgtem Müll be-
freit und die gemeinsame Verant-
wortung für die Umwelt gefördert 
werden. 
Aktive interessierte Einwohnerin-
nen und Einwohner sind herzlich 
aufgerufen, sich am Samstag, 
den 09. März 2024 um 10.00 Uhr 
auf dem Bauhofsgelände der 
Stadt Büdelsdorf einzufinden. 
Anschließend werden den teil-
nehmenden Personen Sammel-
gebiete zugeteilt. Die Stadt stellt 
zudem Handschuhe, Zangen 
und Eimer für das Sammeln zur 

Verfügung. 
Zum Abschluss des Arbeitsein-
satzes um 12.00 Uhr wartet ein 
kleiner Imbiss auf die fleißigen 
Helferinnen und Helfer. 
Zum Zwecke einer besseren Pla-
nung wird daher um eine verbind-
liche Anmeldung gebeten. Eine 
spontane Teilnahme ist aber 
ebenfalls möglich. 
Wenn Ihr Interesse geweckt ist 
und Sie an der Aktion teilnehmen 
möchten, wenden Sie sich bitte 
an die Stadt Büdelsdorf, Fachbe-
reich Bauen und Umwelt,  
Frau Oermann, Tel.: 04331 355-411  
oder E-Mail:  
oermann@buedelsdorf.de. 
Maike Wilken Bürgervorsteherin 
Rainer Hinrichs Bürgermeister 

Die nächste Sitzung des Seni-
orenbeirates der Stadt Bü-
delsdorf findet statt am Diens-
tag, den 27.02.2024 um 

09:30 Uhr im Rathaus, Sit-
zungssaal OG. Die Sitzungen 
des Seniorenbeirates sind öf-
fentlich. 

Angelscheinausgabe 2024 für die Obereider 
Die Ausgabe der Angelscheine für 
die Obereider findet ab Donners-
tag, den 15.02.2024, ab 08:00 
Uhr, im Rathaus der Stadt Büdels-
dorf -Bürgerbüro-, Zimmer 1, Am 
Markt 1, 24782 Büdelsdorf, statt. 
Darüber hinaus ist der Erwerb der 
Obereiderscheine während der 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:  

Montag bis Freitag von  
08:00 bis 12:00 Uhr  

sowie 
donnerstags von  

15:00 bis 17:30 Uhr  
im Rathaus der Stadt Büdelsdorf, 
Zimmer 1, möglich. 
Die Gebühren für die Erlaubnis-
scheine betragen 2024: 

für Heringsscheine .......10,00 € 
für Uferscheine .............30,00 € 
für Bootsscheine ..........55,00 € 
für Tageskarten ..............5,00 € 
für Wochenkarten .......10,00 €. 

Ufer- und Bootsscheine werden 
unbegrenzt ausgegeben. Fürs 
Heringsangeln stehen 150 Er-
laubnisse zur Verfügung. 
Für das Gebiet Obereider gilt eine 
Hafenordnung. Gemäß der Ha-
fenordnung darf außer auf beson-
ders bekannt gemachten Reeden 
oder Ankerplätzen im Hafen nur 
mit der Erlaubnis der Hafenbehör-
de geankert werden. Das Anker-
verbot soll u.a. sicherstellen, dass 
die Boote die Schifffahrt nicht be-
hindern und nicht wild ankern. 

Das Ankern außerhalb der dafür 
vorgesehenen Plätze ist nicht er-
laubt. 
Voraussetzung für den Erwerb ei-
nes Angelscheines ist das Vorlie-
gen eines gültigen Fischereischei-
nes. Dies bedeutet, dass die 
Fischereiabgabe Schleswig-
Holstein für das Jahr 2024 bereits 
entrichtet sein muss. Diese kann 
auch vor Ort entrichtet werden. 
Der gültige Fischereischein ist bei 
der Ausgabe der Angelscheine 
vorzulegen.  
Es besteht für jede Person die 
Möglichkeit, zusätzlich für einen 
Freund oder Bekannten einen 
Angelschein zu erwerben, wenn 
der entsprechende Fische-
reischein vorgelegt wird. 
Für eine fachgemäße Bewirt-
schaftung der Obereider ist es 
unbedingt notwendig, dass die 
Fangmeldungen ausgefüllt zu-
rückgegeben werden. Auch in 
diesem Jahr wird die Rückgabe 
der vollständig und ordnungsge-
mäß ausgefüllten Fangmeldun-
gen mit einer Ermäßigung von 
10,00 € auf Ufer- und Boots-
scheine belohnt. Sofern nicht ge-
angelt bzw. nichts gefangen wur-
de, ist dies entsprechend auf der 
Fangmeldung zu vermerken. 
Janet Sönnichsen
Vorsteherin der Fischereigenos-
senschaft für die Obereider 

Versteigerung von Fundsachen  

Seniorenbeirat tagt am 27. Februar  

Am Freitag, den 15. März 
2024, ab 15.00 Uhr werden im 
Regionalen Bürgerzentrum 
Büdelsdorf, Am Markt 2, die 
nach Ablauf der Aufbewahrungs-
frist nicht abgeholten Fundsa-
chen meistbietend gegen Bar-
zahlung versteigert. Versteigert 

werden überwiegend Fahrräder. 
Eigentumsrechte können bis zum 
Beginn der Versteigerung geltend 
gemacht werden.  
Büdelsdorf, den 18.01.2024 
Stadt Büdelsdorf 
Der Bürgermeister
Bürgerbüro 

(hb) Am Samstag, dem 9. März, 
findet wieder die alljährliche 
Müll-Sammelaktion statt. Treff-
punkt für alle Teilnehmer ist der 
Bauhof in der Memelstraße 3. 

Dort werden Müllsäcke und 
Handschuhe verteilt. Das Schiet-
sammeln geht von 10 bis 12 Uhr 
und endet mit einem gemeinsa-
men Imbiss am Bauhof. 

„Schietsammeln“ - 
Für eine saubere Stadt  
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(hb) Der städtische Bauhof ist 
ein vielseitiger Dienstleistungs-
betrieb mit einem breiten Aufga-
benspektrum. Um die städtischen 
Liegenscha�en, Einrichtungen 
und Anlagen das ganze Jahr über 
in einem guten Zustand zu halten, 

leisten die Mitarbeiter des Bau-
hofs einen großen Pflege- und In-
standhaltungsaufwand. Der Bau-
hof, der in der Memelstraße direkt 
neben der Feuerwache beheima-
tet ist, verfügt über einen gut aus-
gestatteten Fahrzeugpark sowie 
eine Vielzahl technischer Gerät-

scha�en, die für die erfolgreiche 
Bewältigung der umfangreichen 
Aufgaben erforderlich sind. Das 
22-köpfige Team, davon drei Frau-
en, setzt sich aus Mitarbeitern 
verschiedenster Handwerksberu-
fe zusammen, darunter Elektriker, 
Maler, Maurer, Zimmerleute, 
Gärtner und Klempner. „Einige 
unserer Mitarbeiter sind Querein-
steiger, die entsprechend ihres Ar-
beitseinsatzes geschult werden, 

um ihre Aufgaben fachgerecht zu 
erledigen“, erklärt der Bauhoflei-
ter Holger Summek. „Kein Ar-
beitstag gleicht dem anderen. Das 
Unvorhergesehene ist unser Ta-
gesgeschä�. Obwohl wir Tages- 
und Wochenpläne haben, ist eine 
unserer großen Stärken die Flexi-

bilität, die wir für unsere Stadt 
und unsere Bürger einbringen.“ 

Der Bauhof ist für das Stadtge-
biet von rund 650 Hektar zustän-
dig. Unter anderem werden 110 
Abfallbehälter zweimal die Woche 
entleert (rund 160 Kubikmeter im 
Jahr) und Hundekotbeutel aufge-

füllt (im Jahr 180.000). Zu einem 
Problem entwickele sich das Bekle-
ben von Verkehrsschildern mit Auf-
klebern, die nur schwer zu entfer-
nen sind, erklärt Summek. „Das 
kann zu einem Sicherheitsrisiko für 
die Verkehrsteilnehmer werden, 
wenn die Schilder nicht mehr gut 
zu erkennen sind.“ 

Holger Summek steht neben dem 
Fahrzeug für Sinkkastenreinigung. Jennifer Planert und Siegfried Hermann beschneiden Bäume auf den 

städtischen Grünflächen. 

Leiter des Bauhofs: Holger Summek 

Der städtische Bauhof 
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(hb) In der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Büdelsdorf wur-
de Karl-Heinz Hagge für seine 70-
jährige Mitgliedscha� geehrt. 
Burkhard Wardin, ehemaliger 
Wehrführer, berichtete in seiner 
Laudatio über die „Feuerwehr-Ge-
schichte“ seines 84-jährigen 
Schwiegervaters. „Dir wurde das 
Feuerwehr-Gen schon in die Wie-
ge gelegt. Dein Großvater war 
1890 Mitbegründer der Feuer-
wehr Alt Duvenstedt.“ Da es 1954 
als Folge des 2. Weltkrieges weni-

ge Männer in den Gemeinden gab 
(viele waren gefallen), wurde 
beim damaligen Kreiswehrführer 
Fritz Kruse senior angefragt, ob 
der 14-jährige Karl-Heinz Hagge 
in die Feuerwehr Rickert eintreten 
dür�e. Kruse gab mit den Worten 
„Im Ernstfall muss der Junge ja 
nicht in die erste Reihe“ sein okay. 
„So bist Du dann am 1. Mai 1954, 
in dem Jahr wurde Deutschland 
Fußballweltmeister, zur Feuer-
wehr Rickert gekommen“, stellte 

Wardin fest. 1967 wechselte Hag-
ge in die Büdelsdorfer Wehr. Auch 
nach dem Wechsel in die Ehren-
abeilung nimmt Hagge noch rege 
an den Veranstaltungen der Feu-
erwehr teil, „Und das Feuerwehr-
Gen hast Du auch in der Familie 
weiter gegeben: eine Tochter ist 
in der Einsatzabteilung, eine in 
der Verwaltungsabteilung, zwei 
Schwiegersöhne und zwei Enkel 
gehören zu den Aktiven. Das sind 
189 Jahre Feuerwehr in der Fami-
lie“, machte Wardin deutlich. 

Wehrführer Thomas Krämer 
wurde für seinen Einsatz in der 

Feuerwehr mit dem Schleswig-

Holsteinischen Feuerwehrehren-
kreuz in Bronze ausgezeichnet. 
Krämer ist 1999 in die Feuerwehr 
eingetreten und steht seit 2017 an 
der Spitze der Büdelsdorfer Wehr. 
Zudem überreichte der Kreiswehr-
führer Mathias Schütte die Flut-
medaille des Landes Rheinland-
Pfalz an Rolf Rentzow für dessen 
Einsatz bei der Flutkatastrophe im 
Ahrtal im Jahr 2021. 

Bürgermeister Rainer Hinrichs 
betonte, die Stadt sei „immer ge-

Wehrführer Thomas Krämer wur-
de von Kreiswehrführer Mathias 

Schütte mit dem SH-Feuerwehreh-
renkreuz in Bronze ausgezeichnet. 

Feuerwehr ehrt langjährige Mitglieder 

Lars Schaedla (links) und Jerik Skoruppa  
sind von der Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung übergetreten. 

Kreiswehrführer Mathias Schütte 
(li.) überreicht die Flutmedaille des 
Landes Rheinland-Pfalz an Rolf 

Rentzow für dessen Einsatz bei der 
Flutkatastrophe im Ahrtal in 2021. 

Johannes Hansen (60 Jahre Mitglied, Mitte) mit  
Bürgermeister Rainer Hinrichs und Bürgervorsteherin Maike Wilken 
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willt und bereit, die notwendigen 
finanziellen Mittel für eine be-
darfsgerechte und gute Ausrüs-
tung der Feuerwehr zur Verfügung 
zu stellen.“ Für Beschaffungen sei-
en in diesem Jahr mehr als 
200.000 Euro eingeplant. Im Be-
reich „Katastrophenpläne / Vorbe-
reitung auf Blackout“ stellt die 
Stadt 193.000 Euro für die Be-
schaffung einer Netzersatzanlage, 
die Herstellung von Einspeise-
punkten und die Beschaffung von 
Satellitentelefonen zur Verfügung. 
Mathias Schütte hob das Büdels-
dorfer Engagement hervor: „Kata-
strophenschutz kann nicht allein 
vom Kreis geleistet werden.“ 

Nicole Chylewski, Nadine Chylewski, Natascha Hack, Claudia Krämer, Stefanie Böhm, Janina Henschke 
und Jenny Bsdenga von der Verwaltungsabteilung. 

189 Jahre Feuerwehr: Jubilar Karl-Heinz Hagge (Mitte) mit den Familienmitgliedern Mario und Kathrin Höw-
ner (vorne von li.) sowie Gesa und Burkhard Wardin und den Enkeln Thorben (hinten li.) und Marvin Krakuhn 
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Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe am 15. März:

4. März 2024                     

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält Beilagen von 
„Mabo“ und vom „Premium-Service 

Pahl“ (Teilbelegung).
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Hier können Sie die aktuellen Daten für die Apothekennotdienste abrufen: www.aksh-notdienst.de

15.02.2024 Eider-Apotheke Hollerstr. 101 24782 Büdelsdorf 04331-36288
16.02.2024 Bismarck-Apotheke Bismarckstr. 12-14 24768 Rendsburg 04331-24746
17.02.2024 Stop-Apotheke Eckernförder Str. 48c 24768 Rendsburg 04331-71204
18.02.2024 Brunnen Apotheke Rendsburger Str. 50a 24787 Fockbek 04331-669906
19.02.2024 HOLSTEN-APOTHEKE Klaus-Groth-Str. 6 24790 Schacht-Audorf 04331-94730
20.02.2024 Park-Apotheke Hollerstraße 96 24782 Büdelsdorf 04331-39797
21.02.2024 Hochbrücken-Apotheke Dorfstr. 9 24783 Osterrönfeld 04331-89939
22.02.2024 Apotheke Westerrönfeld Am Glockenturm 8 24784 Westerrönfeld 04331-88216
23.02.2024 Garnison-Apotheke Paradeplatz 8 24768 Rendsburg 04331-22454
24.02.2024 Sonnen-Apotheke Königstr. 18 24768 Rendsburg 04331-14050
25.02.2024 Sonnen-Apotheke Königstr. 18 24768 Rendsburg 04331-14050
26.02.2024 Fockbeker-Apotheke Rendsburger Str. 19 24787 Fockbek 04331-61404
27.02.2024 Kronwerk-Apotheke Hollesenstr. 35 24768 Rendsburg 04331-75144
28.02.2024 Apotheke im Ärztehaus Neuer Wall 1 24782 Büdelsdorf 04331-770860
29.02.2024 Apotheke Wallstraße Wallstr. 42-44 24768 Rendsburg 04331-1234888
01.03.2024 Eider-Apotheke Hollerstr. 101 24782 Büdelsdorf 04331-36288
02.03.2024 Bismarck-Apotheke Bismarckstr. 12-14 24768 Rendsburg 04331-24746
03.03.2024 Bahnhof-Apotheke Jungfernstieg 11-13 24768 Rendsburg 04331-24710
04.03.2024 Brunnen Apotheke Rendsburger Str. 50a 24787 Fockbek 04331-669906
05.03.2024 HOLSTEN-APOTHEKE Klaus-Groth-Str. 6 24790 Schacht-Audorf 04331-94730
06.03.2024 Markt-Apotheke Hohe Str. 14 24768 Rendsburg 04331-21188
07.03.2024 Park-Apotheke Hollerstraße 96 24782 Büdelsdorf 04331-39797
08.03.2024 Hochbrücken-Apotheke Dorfstr. 9 24783 Osterrönfeld 04331-89939
09.03.2024 Apotheke Westerrönfeld Am Glockenturm 8 24784 Westerrönfeld 04331-88216
10.03.2024 Garnison-Apotheke Paradeplatz 8 24768 Rendsburg 04331-22454
11.03.2024 Fockbeker-Apotheke Rendsburger Str. 19 24787 Fockbek 04331-61404
12.03.2024 Apotheke im Ärztehaus Neuer Wall 1 24782 Büdelsdorf 04331-770860
13.03.2024 Kronwerk-Apotheke Hollesenstr. 35 24768 Rendsburg 04331-75144
14.03.2024 Sonnen-Apotheke Königstr. 18 24768 Rendsburg 04331-14050
15.03.2024 Apotheke im Ärztehaus Neuer Wall 1 24782 Büdelsdorf 04331-770860 

Apotheken-Sonntags- und Nachtdienst
vom 15.02. bis 15.03.2024

Goldene Hochzeit 
Das Ehepaar Marianne und Erwin Spieckermann feiert am 
08.03.2024 das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren
15.02.41 Rohwer Edda ............................................................................83 Jahre 
16.02.41 Cramer Erika .............................................................................83 Jahre 
17.02.36 Neu Erika ....................................................................................88 Jahre 
19.02.39 Eggers-Lissek Karin .............................................................85 Jahre 
19.02.40 Münchow Margit ..................................................................84 Jahre 
19.02.44 Dierks Marita ...........................................................................80 Jahre 
20.02.35 Nordmann Hildegard ..........................................................89 Jahre 
20.02.40 Voß Ursula .................................................................................84 Jahre 
24.02.38 Prochnow Eckard ...................................................................86 Jahre 
26.02.44 Borawski Ingelore .................................................................80 Jahre 
27.02.32 Truschkowski Willi ..............................................................92 Jahre 
29.02.36 Jürgensen Ingeburg .............................................................88 Jahre 
01.03.41 Gravenhorst-Gau Ilse ..........................................................83 Jahre 
01.03.43 Kostriza Michael ....................................................................81 Jahre 
02.03.39 Schult Peter ...............................................................................85 Jahre 
02.03.40 Kroggel Ursula ........................................................................84 Jahre 
04.03.39 Rühmann Waltraut ...............................................................85 Jahre 
05.03.36 Prill Manfred ............................................................................88 Jahre 
06.03.44 Geinitz Elke ...............................................................................80 Jahre 
06.03.44 Mahlke Peter-Albrecht .......................................................80 Jahre 
07.03.39 Tinsen Marianne ....................................................................85 Jahre 
07.03.44 Jürgensen Jutta .......................................................................80 Jahre 
09.03.38 Schulz Renate ..........................................................................86 Jahre 
10.03.43 Bruhns Klaus-Günter ..........................................................81 Jahre 
10.03.44 Rigo Laslo ..................................................................................80 Jahre 




